
Mobyclass des Deutschen Pudel‐Klubs 
 
 

Mobyclass,  das  vom  englischen  „Mobility“ 
hergeleitet  wird,  ist  eine  spezielle 
Hundesportdisziplin im Deutschen Pudel‐Klub (DPK). 
Auf der  Idee des Agility, einem Hindernisparcours, 
der vom Hund bewältigt werden muss, basierend, ist 
diese Disziplin weniger rasant und reglementiert und 
für die Tiere mit  Sicherheit gelenkschonender und 
weniger  auf  stressfreier.  Spaß  unter  sportlicher 
Betätigung  stehen  an  erster  Stelle  und  durch  die 
verschiedenen Stufen können auch Anfänger, ältere 
oder  weniger  sportliche  Hunde  und  Hundeführer 
mitmachen,  Spaß  und  rasche  Erfolgserlebnisse 
haben. 
 
 

 

 Gemäß ihrer Widerristhöhe werden die Hunde in Gruppen von bis zu 35 cm, über 35 
cm und über 45 cm eingeteilt.  

 Der 70 Meter lange Parcours besteht aus verschiedenen Geräten und Hindernissen, 
die  jeweils  und  in  den  verschiedenen  Läufen  (A  +  B‐Lauf)  in  unterschiedlicher 
Reihenfolge aufgebaut werden.  

 Durch diese unterschiedliche Parcoursgestaltung kann der Lauf je nach Aufbau mehr 
oder weniger komplex oder mehr oder weniger schnell sein. 

 Anwartschaften, Titel sowie Sportabzeichen können je nach MC‐Stufe entsprechend 
der Prüfungsordnung für Leistungsprüfungen erworben werden. 

 Die MCS  und  die MCS‐Ff  können  nicht  in  Kombination  auf  einer  Prüfung  gelaufen 
werden.  

 

Leistungsstufen: 
 
MCS (Standard) 
A + B‐Lauf / Angeleinter Hund ohne Zeitnahme 
 
MCS‐F (Standard Freifolge) 
A + B‐Lauf / Freifolgender Hund ohne Zeitnahme 
 
MCM (Master) 
A + B‐Lauf / Angeleinter Hund mit Zeitnahme 
 
MCT (Topclass) 
A + B‐Lauf / Freifolgender Hund mit Zeitnahme 
 
MCE (Extraclass) / Unterordnungsteil + Geräte 
 



(*MCMCE‐S) *MCE‐S (Angeleint ohne Zeitnahme) 
UO + ein Lauf 
 

1. Anmeldung beim Richter + Wesensüberprüfung 
2. Leinenführigkeit + Leinenführigkeit durch die Gruppe 
3. Sitz an der Leine  
4. Platz an der Leine 
5. Hin‐ und Rücksprung über die Hürde (Vorsitzenden, Hund begibt sich auf HZ 

„Fuss“ an linke Seite des HF) 
6. Einfacher Hürdensprung 
7. Hindernislauf / 8 Geräte 
8. Angeleinten Hund auf Tisch schicken, auf Zeichen des Richters abholen 
9. Abmeldung beim Richter 

 
(*MCMCE‐L) *MCE‐L (Angeleint mit Zeitnahme) 
 
(*MCMCE‐F) *MCE‐SF (Freifolge ohne Zeitnahme) 
UO + ein Lauf  
 

1. Anmeldung beim Richter + Wesensüberprüfung 
2. Freifolge + Freifolge durch die Gruppe 
3. Sitz 
4. Platz 
5. Hin‐ und Rücksprung über die Hürde (Vorsitzenden, Hund begibt sich auf HZ 

„Fuss“ an linke Seite des HF) 
6. Sprung über die einfache Hürde 
7. Hindernislauf / 8 Geräte 
8. Auf den Tisch schicken, Abruf (HZ „Hier!“) auf Zeichen des Richters, Vorsitzen – 

„Fuss“ an linke Seite des HF 
9. Abmeldung beim Richter 

 
UO     Unterordnung 
HZ    Hörzeichen 
HF    Hundeführer 
*Offizielle Bezeichnung der Klassen im DPK  
*Bezeichnung für Prüfung Landesgruppe Berlin 

 

 


